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  Ofen dz außgebrune Gmeür außbrochen 
  vnd von neuem wider ausgemaurt. Item 
  die beede Wasserpfändl vndermaurt, die 
  Tachrünnen ausgeraumbt vnd souil sich 
  bey dem Camin ohne Hinterung des Sudwerckhs 
  dermahln wenden lassen, hierunder in Tag- 
  löhn vermög specificirter Zetl verdiennt 

No. 214   vnd empfangen 20 fl. 33 kr., vmb 850 
No. 215   Zieglstain laut Zetls 6 fl. 22 kr. 4 hl., 
   zusamen 

      26 fl. 52 kr. 4 hl.  
 

Huius fl. 44 kr. 37  4 hl. [sic] 
 
[fol. 156v] 

 
Mit genedigistem Vorwüssen vnd Bewilligen 
  sein zu zway neuen Küelln, hierzue bedirfftige 
  Läden aus dem Neuburgischen Vorsst Paindten, 
  28 Stämb Tannenholz, im Vorrath erkaufft 

No. 216   vnd laut Scheins 27. Aprill Anno 1675 zum 
  Vorsstambt darfür bezalt worden 22 fl. 
  52 kr. Verer disen Läden im Wald aus- 
  zuhauen vf der Zimerleith Taglöhn verraicht 

No. 217   72 fl. 48 kr. vnd von denselben herein- 
  zufiehrn Georgen Hueber, Burgern alhie, 

No. 218   gelohnt Inhalt Scheins 42 fl. Von disen 
  Läden ist ain neue Küell vf das vordere 
  Preuhaus vnd vordern Gschürs gemacht vnd 
  Hannsen Stoyb, Zimermaistern von Statt 
  am Hof yberhaubt verdingt vnd vermüg Scheins 

No. 219   bezalt worden 50 fl. sambt ½/8
½/8 Vässl Bier, 

  cosstn 1 fl. 34 kr., zu Auswexlung schadhaffter 
  abgefaultn Zangen zum Vorsstambt Hönhaim 

No. 220   fir 4 Aichreisl vermüg Scheins bezalt 3 fl. 
  12 kr., denselben heiher zufiehrn gelohnt 6 fl. 
 

Huius per se nihil 
 
[fol. 157r] 

 
  Alß auch die andere Küell bey dem mittern 
  Preugschür eingebauet worden, ist besagtem 
  Zimermaister von dem altn Holzwerch außzu- 
  brechen vnd der neuen Küell zuuerferttigen 
  vnd an die Stöll vfzerichtn widerumben 

No. 221   yberhaubt Geding verricht laut Scheins 
  50 fl. sambt ½/8

½/8 Vässl Bier, cossten 
  1 fl. 49 kr., vmb 38 lb. Leinöhl zur Kütt, 


